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libenfo hätten [ich die bildlichen Darf’cellungen an den Wänden auf den unteren

_‚;rofsen Bildfries befchränken follen; der Eindruck der Ueberladung wäre vermieden

und die Klarheit der Gefamtwirkung hätte gewonnen.

Schöne und klare Anordnung zeigen die Deckenmalereien von St. ?o/aamz bei

Bozen (Fig. 336117) und Si. 1Wartz'n zu Campil bei Bozen (Fig. 3371”). Da diefe

Fig. 338.
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Deckenmalerei in der Kirche zu Ifingen.

lxirchen mit Tonnen überdeckt find, fo erklärt fich die Stellung der Engel und

l“»‘angelif’cen. In der Formengebung der Friefe zeigt fich der italienifche Einfluß.

Der Chor von Si. Mareirz bei Seckau in Steiermark (liche die nebenftehende

'l1fel) bietet dann eine Art der Ausmalung, wie fie in den hoch— und fpätgotifchen

117) Nach Kleiu’s Aufnahme.


